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In einer g e a . R  

humorvollen Rede vem 

Martin ~ichenhaqen - der 06 

zwei verschiedene stufenlose Getriebe verfüge, während Wettbewerber noch nicht mal 

eines hätten. Doch damit nicht aenua der Neuheiten. 

AGCO hat für Valtra und Sisu viel Geld in die Hand genommen 

a bereits in der Einladung zur Pres- 
sekonferenz bekannt gegeben 
wurde, dass neben dem neuen, 

Valtra-eigenen stufenlosen Getriebe auch 
noch ein neues Getriebe mit fünf-stufiger 
Lastschaltung vorgestellt werde, hatten 
sich Mitte Oktober aus aller Herren Län- 
der so viele Journalisten wie noch nie auf 
den Weg nach Finnland gemacht. Sie ha- 
ben die Heimreise sicherlich nicht ent- 
täuscht angetreten, schließlich zauberten 
die Valtra- und Sisu-Manager noch eine 
ganze Reihe weiterer Neuheiten aus dem 
,,Zylinder". 
So hatte man kurzfristig für den Besuch 
des Sisu-Motorenwerkes in Linnavuori 
noch einen Tag früher eingeladen. Dort 
wurde von Hubertus Mühlhäuser, Senior 
Vice President und General Manager Mo- 
toren von AGCO nicht nur erläutert, dass 
die Marke Sisu Diesel ab sofort der Ver- 
gangenheit angehört und das Motorenge- 
schäft künftig unter AGCO Sisu Power zu- 
sammengefasst wird. Daneben wurde auch 
noch die Unterzeichnung eines Vertrages 
mit dem russischen Maschinenhersteller 
Concern Tractor Plants (CTP) vermeldet, 
der die Gründung eines Joint-Venture Un- 
ternehmens für die Montage von Diesel- 
motoren in Russland vorsieht. Fast unter- 
gegangen sind bei diesen Bekanntgaben 
die zwei weiteren Neuheiten: Zum einen, 
dass AGCO Sisu Power als erstes Unter- 
nehmen in der Landtechnik die SCR Tech- 

nologie einführt, die AGRARTECHNIK 
schon vorgestellt hat in der September- 
Ausgabe. Zum anderen wurde ein neuer 
Sieben-Zylinder-Motor mit 9,8 Liter Hub- 
raum und einer Leistung von 400 bis 500 
PS präsentiert. 
Während der zweitägigen Veranstaltung 
gab es außerdem jede Menge Gelegen- 
heiten, sich mit diversen Mitgliedern der 
ebenfalls zahlreich angereisten Führungs- 
Crew des Mutterkonzerns AGCO zu un- 
terhalten. Dabei ließen sie sich auch viele 
Informationen die anderen Marken betref- 
fend entlocken. AGRARTECHNIK standen 
exklusiv im Einzelgespräch zur Verfügung: 

jari Rautjärvi, Vice President und General Manager 
von Valtra: ,Mit den Gmßtraktoren der S-Serie 
und den neuen Getriebe-Varianten stellen wir un- 
sere Vertriebspartner so wettbewenbsfähig wie 
noch nie." 

AGCO-Präsident Martin Richenhagen, Se- 
nior Vice President Gary Collar, der für Ver- 
trieb und Marketing aller Marken in der EA- 
ME-Region zuständig ist, Senior Vice 
President Hubertus Mühlhäuser, Vice Pre- 
sident Jari Rautjärvi als Valtra-Chef und 
Robert Thees als Geschäftsführer Valtra 
Deutschland. 
AßRARiECHNIK: H e r  Richenhagen, in 
wie weit ist AGCO als a-iranisches, bör- 
sennotiertes Unternehmen von der welt- 
weiten Finamkrise betroffen, die ja von 
Amerika ausgeht? 
Martin Richenhagen: Zunächst einmal 
sind unsere Aktien natürlich auch gefallen, 
allerdings nicht so stark wie die anderer 
Branchen und auch nicht so stark wie die 
unserer Wettbewerber. Und wenn unsere 
hervorragenden Quartalszahlen veröffent- 
licht werden, gehe ich davon aus, dass die 
AGCO-Aktien auch wieder steigen wer- 
den. Was das Unternehmen an sich an- 
belangt, so sind wir sicher besser aufge- 
stellt als die meisten anderen. Dazu muss 
man wissen, dass unser Bankpartner, die 
Rabobank aus Holland, als genossen- 
schaftliche Bank aus dem landwirtschaft- 
lichen Sektor in ihren Statuten stehen hat, 
dass keine derartigen Geschäfte getätigt 
werden können, wie sie die Banken jetzt 
reihenweise ins Verderben reißen. Mit der 
Rabobank-Tochter DeLagetianden, haben 
wir ja die gemeinsame Firma AGCO Fi- 
nance gegründet, so dass auch hier kei- 



H nior Vice President ie General Manager Moto- 
ren, und E e p  Tomi, &rantwortlich für das Motorenwerk in Linnavuod, sind 
mächtig stolz auf die neuen Produkte und haben sich eine Verdoppelung der 
~~ innehalb der nächsten zwei Jahre vorgenommen. K T I V E R  S I T Z K O M F O R T o  

F A H R E N  S I E  GESÜNDER. ner unserer Kunden befürchten 
muss, dass Kreditverträge ver- 
kauft werden, und so die Ge- 
fahr bestünde, dass diese dann 
wiederum von dem Überneh- 
mer fällig gestellt würden. Wir 
von AGCO sind jedenfalls der 
festen Überzeugung, dass die 
Finanzkrise die Agrarbranche 
eher stärkt als schwächt. 
AGRARTECHNIK: Was wollen 
Sie mit dem Motoren-Joint- 
Venture mit CTP bezwecken? 
Martin Richenhagen: Wir ha- 
ben schon bei der seinerzeiti- 
gen Übernahme von Valtra und 
Sisu betont, dass wir das Mo- 
torengeschäft ausbauen wol- 
len. Der Joint-Venture-Vertrag 
ist ein weiterer bedeutender 
Schritt in unserer A 
Wachstums- , 

strategie und beinhaltet ein In- 
vestitionsvolumen unsererseits 
von neun Millionen Doller in- 
nerhalb der nächsten drei Jah- 
re in das Werk in Wladimir bei 
Moskau. Dort soll künftig auch 
das komplette Sortiment der 
AGCO Sisu Power Motoren im 
Leistungsbereich von 50 bis 
350 PS montiert werden. Außer- 
dem soll die gemeinsame Firma 
als Schlüssellieferant von Mo- 
toren für alle größeren CTP- 
Werke agieren und sie an drit- 
te Abnehmer in Russland und 
den Ländem der GUS verkau- 
fen. Des weiteren geht mit dem 
Joint-Venture-Vertrag eine Be- 
stellung von CTP über 750 AG- 
CO Sisu Power-Motoren ein- 
her, die noch in diesem Jahr 
ausgeliefert werden. 
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Der Premium-Sitz Maximo Evolution acbve - : 
weltweit der erste Sitz in der Nachrustung ! 
mit elektronisch aktiv geregelter Federung 

Ein deutlich erhohter Sitz- und Federungs- 

komfort per 12 Volt-Anschluß, verbesserte 

Ergonomie sowie eine merklich geringere 

Schwingungsbelastung fur den Fahrei 

der Maximo Evolution active C ist ein Meilenstein der Technik 

SISU POWER 

lm R a h m e n d w d w k -  
t u h n g  ks gasamten 
Unternehmens die 
bisher unter Sisu üiesel 
firmierende Molwwrcwr- 

Wegweisende Technik sorgt für gesundes Fahrgef'uhl. Der Maxirno 

Evolution active besticht mit wichtigen Features wie aktiver Sitz- 

klirnatisierung, vollautomatischer Gewichtseinstellung und dem 

von Grarnrner entwickelten ,,Design for Usen-Konzept für besten 

Bedienkomfort. So bleibt der Fahrer fit, kann länger fahren und 

erzielt betriebswirtschaftlich beste Resultate. te künftig konsequen&- I 
weise unter AGCO Sisu 
Power am Markt Unter 
diesem neuen Markenzei- 
chen wurden den ange- 
reisten Journalisten auch 

I 
gleich die beiden Neuhei- 
ten präsentiett. Zum ei- 
nen der neue 7-Zyiinder- 
Motor mit 9.8 Liter 
Hubraum und einer Leis- 
tung wichen 400 und 
500 PS sowie das Selec- 
tive Catalytic Reductr'on 
(SCR) System mit Adßlue. 
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Nützen Sie unsere attraktiven 
FR~HKAUF-ANGEBOTE! 
Nahere Inforrr iat ion~ri erhalten Sie Let Iiiispren Partrierii I 

Die Pöttinger NOVAGAT-Mähkombinationen haben sich am 
Markt punkto Schlagkraft und Zuverlässigkeit bereits einen Na- 
men gemacht. Nun hat Pöttinger die Leistungsfähigkeit noch 
einmal gesteigert: der neue Großflächenmäher NOVACAT V10 
setzt neue Maßstäbe und ist der einzige in seiner Größefür Drei- 
punkt-Anbau. 

k 1IU 

AORARTECHNIK: Her Mühl- stehen wird, das zu einer W s  
häuser, wer verbirgt sich denn Steigerung beider Unternehmen 
hinter CF? führt. Schließlich haben die Ein- 
Hubertus Mühlhäuser: CTP führung neuer Emissionsanfor- 
steht für Concern Tractor derungen und der Bedarf nach 
Plants, einem der führenden mehr ZwerlWg- sowie Wirt- 
russischen Maschinenherstel- schaftlichkeit zwzolge, dass 
ler, der auch weltweit betrach- Technologie wr&%%alität der 
tet zu ' den zehn größten MobrenfürAb&vg&h Rws- 
Schwermaschinenhersteller land und den S 
gehört. Das Produktporffolio immer wichti 
beinhaltet Industrie-, Militar-, AGRARTECHNIK: Sie wollen 
Agrar-, Kommunal-, Bau- und innerhalb der nächsten zwei 
Erntemaschinen sowie Kom- Jahre die Motorenproduktion 
ponenten und ' Ersatzteile verdoppeln. Sdlen künftig ver- 
einschließlich der Zulieferpro- stärkt bei den andemn AGCO- 
duktion für die Eisenbahnen. Matken finnische Motoren ein- 
CTP weint ,l4 Industrie- plus gebaut werden? 
drei Handelsunternehmen, Hubertus Mühlhawurr: Auch 
mehrere F&E-Büros sowie ein wenn wir immer betont haben, 
wissenschaftliches For- dass unser Motorenlieferant bei 
schungsinstitut. CTP agiert Fendt Deutz ist und bleib&niwar- 
weltweit in m+r als 40 Ländern den wir in der neuen 
undlh@ rund 45 000 Beschäf- Baureihe AGCO Sisu 
tigtd?tm Geschäftsjahr 2007 Motoren verbauen. ,Reutz 
qe&zte CTP über 135 Mlliarden konnte uns kein -des 
w a r  um, bej einer Steigerung Produkt offeriere% ' 
gqe\Qber dem y~rjahr von in Absprache mit 
chtlieh 'Ober 30 Prozent. ne Ldsung aus d$heigenen 
fSWg$ris, gi-ten, 4f-n Rah- Mmse zurückgwdn werden. 

desJDifi Venfures-gefer- Bei Massey Fecguson verbau- 
tigterr Motorsn.soll$Yltnoch in en wir ja schon wit Jahren im 
dieem vom ~ra&;~awYen, oeren Leistungsbereich die 
Wabei momWtan ei0Jahres- Motoren aus Flnhland. 
kappda von 20 0bb Einheiten AQRARTECHNIK: Her CoIlar, 
geplant ist, Wir sind jckdahrfalls wenn künftig Sisu-Motoren bei 
mehr als zuvemichtlich, dass Fendt verbaut werden, gilt dies 
aus der Verbindung der Moto- dann auch für die beiden neu- 
rentechnologle von A a Q  mit en Valtra-Getriebe? 
agn a n r o d ü ' ~  uhdld& Ga* Collar: Hier u d  heute 
denbasis von CTP drt h&tst kamr ich auf diese Frage mit ei- 
erfolgreiches GeschaftsfeliEent- nem klaren Nein antworten - 



dies gilt im übrigen auch für die Marke Mas- 
sey Ferguson. Die dortigen Modellreihen 
basieren alle auf dem Vario-Getriebe aus 
der Marktoberdorfer-Produktion. Wir ha- 
ben übetbaupt nicht vor, diesbezüglich et- 
was umzustellen. Die von Valtra ent- 
wickelten und gebauten Getriebe bleiben 
deshalb exklusiv Valtra-Traktoren vorbe- 
halten. 
AGRARTECHNIK: Her  RautMwi, Valtra 
wird in Deutschland als Traktorenbauer 
meist unterschäizt, wie vieie Einheiten bau- 
en Sie eigentlich? 
Jari Rautjärvi: Im,vergangenen Jahr wa- 
ren es i n s g w i 2 1  647 Traktoren, davon 
wurden 1 Q.ZiS7 hier im finnischen Werk in 
Suolathi gebaut, die anderen Einheiten im 
brasimschen Werk Valtra do Brasil. Der 
U w t z  lag bei etwas über 900 Millionen 
dollar. Dass wir in Deutschland noch nicht 
so wahrgenommen werden, wie uns dies 
eigentlich zustehen würde, liegt an dem 
doch noch bescheidenen Marktanteil von 
zwei Prozent. In Skandinavien sind wir hin- 
gegen eindeutiger Markfführer, wo wir auch 

annähernd fünfzig Prozent unserer in Finn- 
land gefertigten Traktoren absetzen. 
A ~ C H N I R  Herr Thees, in LWtsch- 
land liegen die Valtra-Absatzahlen hinter 
den Etwattungen W& Sie haffenja durch 
den U m g  der Vettriebsgesellschaft nach 
Marktoberdorf auch einen personellen 
Adedass zu verkraften. Konnten Sie die ver- 
weiste Position des Vertnebsleiters mitt- 
lerweile ersetren? 
Robert Thees: Um gleich die letzte Frage 
zu beantworten, mit Peter Kogel ist diese 
wichtige Position wjeder mit einem guten 
Mitarbeiter besetzt: .Was die Erwartungs- 
haltung anbelangt, so muss man einfach 
konstatieren, dass wir in bestimmten Leis- 
tungsbereichen bislang überhaupt kein 
Produkt anzubieten hatten. Künftig kön- 
nen wir mit den neuen S-Serie-Traktoren, 
die im zweiten Quartal lieferbar sein sol- 
len, im Großtraktoren-Segment ein ge- 
wichtiges Wörtchen mitreden. Und das 
fünfstufige Lastschaltgetriebe sowie das 
stufenlose Getriebe für die T- und N-Serie- 
Traktoren wird uns ebenfalls helfen, Valtra 

in Deutschland schneller zu entwickeln. 
Traktoren mit ersterer Getriebe-Variante 
sollen ebenfalls zu Beginn des zweiten 
Quartals und die Stufenlos-Variante Mitte 
des dritten Quartals lieferbar sein. (da 

Johann Hkmaier, Kundendienstleiter vom Ver- 
trieb Deutxhland: ,Der mit einer Silbermedaille 
auf der letzten Agritechnica ausgestattete Front- 
kraftheber LH Link winimit dem Lenkeinschlag 
mitgeführt eine tolle Sache." 

1 t Modellvielfalt t li + Kundendienst I 

w w .  bertirna.i 

im MascninenKaur immer das Beste zu wählen. Also immer das Produkt, das eine lange Lebensdauer und CS isr inr gures rtecnr, - 
höchste Leistung C.:-4 ndendienst gewährleistet, der auch evtl. Probleme schnell lösen kann. Dieses kann aber nur 

M A C C H I N E  A G R I C O L  
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